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Grenzübergreifende Nutzung und Schutz natürlicher  
Ressourcen in der SADC-Region (TUPNR II)

 

Ziele und Umsetzung des Projekts 

Ziel des Projekts war es, die Umsetzung der SADC-Protokolle und 

-Strategien für ein nachhaltiges Management natürlicher Ressour-

cen in grenzübergreifenden Schutzgebieten (Transfrontier Conser-

vation Areas, TFCA) durch lokale, nationale und regionale Akteure 

zu verbessern. Es sollte auf diese Weise zur grenzübergreifenden 

Erhaltung der Biodiversität und funktionierender Ökosysteme und 

der nachhaltigen Nutzung natürlicher Ressourcen beitragen, die 

die sozioökonomische und ökologische Lebensgrundlage der loka-

len Bevölkerung und zukünftiger Generationen sichern. 

 

Wichtige Ergebnisse 

Die Evaluierung ergab die folgenden wichtigen Ergebnisse: 

• Das Projekt war gut mit den regionalen und nationalen Ent-

wicklungsstrategien abgestimmt. 

• Seine Maßnahmen waren angemessen an die Bedürfnisse 

des SADC-Sekretariats hinsichtlich der Entwicklung von Ka-

pazitäten sowie der technischen und finanziellen Entwick-

lungszusammenarbeit angepasst. 

• Der mehrstufige Capacity-Development-Ansatz, einschließ-

lich der Zusammenarbeit mit nationalen, regionalen und loka-

len Stakeholdern, erwies sich als geeignet für den Aufbau för-

derlicher Rahmenbedingungen bei der Entwicklung der 

TFCA. 

• Das Projekt ergänzte die Bemühungen seiner politischen 

Partner bei der Entwicklung des TFCA-Netzwerks.  

• Die Projektdauer wurde als zu kurz bewertet und es fehlte eine 

Exitstrategie. 
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Schlussfolgerungen 

• Das Projektmanagement sollte die Erwartun-

gen besser steuern, um Unzufriedenheit unter 

den Akteuren sowie den Beteiligten und Be-

troffenen zu vermeiden. 

• Um die Nachhaltigkeit der Wirkungen sicherzu-

stellen, sollten die Akteure bei der Entwicklung 

geeigneter Strategien für das weitere Capacity 

Development und bei der Instandhaltung der be-

reitgestellten Infrastruktur unterstützt werden. 

• Das Monitoringsystem des Folgeprojekts sollte 

verbessert werden. Die größte Lücke im derzeiti-

gen WoM-System besteht im fehlenden Monito-

ring von nicht-intendierten Wirkungen. 
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